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1. Allgemeines
Die Einbau- und Betriebsanleitung ist Bestandteil
des Gerätes. Sie ist jederzeit in Gerätenähe
bereitzustellen. Das genaue Beachten dieser
Anweisung ist Voraussetzung für den bestim-
mungsgemäßen Gebrauch und die richtige
Bedienung des Gerätes.
Die Einbau-und Betriebsanleitung entspricht der
Ausführung des Gerätes und dem Stand der
zugrunde gelegten sicherheitstechnischen
Normen bei Drucklegung.

1.1   Verwendungszweck
Die Pumpe wird zur Förderung von klaren
Flüssigkeiten in Haushalt, Landwirtschaft,
Industrie etc. eingesetzt... (Haupteinsatzgebiete:
Wasserversorgung, Wasserverteilung –
Versorgung von Wassertürmen –
Beregnungsanlagen, Bewässerung –
Hochdruckreinigung – Kondensat-Förderung –
Luftbefeuchtung – Industriekreisläufe und in
Verbindung mit jeglicher Art von
Baukastensystemen).

-  Feuerlöschsysteme – Versorgung von
Heizkesseln (Bypass-Kit erforderlich).

1.2  Anschluss- und Leistungsdaten 
•  Maximaler Betriebsdruck (Je nach Modell):

•  Temperaturbereich Fördermedium:
(Ausführung mit EPDM-Dichtung) - 15° bis + 90°C

•  Max. Umgebungsremperatur: + 40°C max.
•  Min. Zulaufdruck: Je nach NPSH der Pumpe

Schallemission: Diese hängt von der Größe der
Pumpe, deren Drehzahl, deren Betriebspunkt und
deren Motortyp ab. Sie kann in einigen Fällen bis
zu 70 dB(A) bei 50 Hz und 75 dB(A) bei 60 Hz
erreichen.

2. Sicherheit

Diese Betriebsanleitung enthält grundlegende
Hinweise, die bei Aufstellung und Betrieb zu
beachten sind. Daher ist diese Betriebsanleitung
unbedingt vor Montage und Inbetriebnahme vom
Monteur sowie dem zuständigen Betreiber zu
lesen.
Es sind nicht nur die unter diesem Hauptpunkt
Sicherheit aufgeführten allgemeinen
Sicherheitshinweise zu beachten, sondern auch
die unter den folgenden Hauptpunkten mit
Gefahrensymbolen eingefügten, speziellen
Sicherheitshinweise.

2.1  Kennzeichnung von Hinweisen in der 
Betriebsanleitung

Symbole

Allgemeines Gefahrensymbol.

Gefahr durch elektrische Spannung.

HINWEIS: ....

Signalwörter 

GEFAHR! Akut gefährliche Situation.
Nichtbeachtung führt zu Tod oder schwersten
Verletzungen.

WARNUNG! Der Benutzer kann (schwere)
Verletzungen erleiden. 'Warnung' beinhaltet,
dass (schwere) Personenschäden wahrschein-
lich sind, wenn der Hinweis missachtet wird.

VORSICHT! Es besteht die Gefahr, die
Pumpe/Anlage zu beschädigen. 'Vorsicht'
bezieht sich auf mögliche Produktschäden
durch Missachten des Hinweises.

HINWEIS! Ein nützlicher Hinweis zur Handhabung
des Produktes. Er macht auch auf mögliche
Schwierigkeiten aufmerksam.

2.2  Personalqualifikation
Das Personal für die Montage muss die entspre-
chende Qualifikation für diese Arbeiten aufweisen.

2.3  Gefahren bei Nichtbeachtung der
Sicherheitshinweise
Die Nichtbeachtung der Sicherheitshinweise kann
eine Gefährdung für Personen und Pumpe/Anlage
zur Folge haben. Die Nichtbeachtung der
Sicherheitshinweise kann zum Verlust jeglicher
Schadenersatzansprüche führen.
Im Einzelnen kann Nichtbeachtung beispiels-
weise folgende Gefährdungen nach sich ziehen:

•  Versagen wichtiger Funktionen der Pumpe/ Anlage,
•  Versagen vorgeschriebener Wartungs- und

Reparaturverfahren,
•  Gefährdungen von Personen durch elektrische,

mechanische und bakteriologische Einwirkungen,
•  Sachschäden.

2.4  Sicherheitshinweise für den Betreiber
Die bestehenden Vorschriften zur Unfallverhütung
sind zu beachten. Gefährdungen durch elektrische
Energie sind auszuschließen. Weisungen lokaler
oder genereller Vorschriften [z. B. IEC, VDE usw.]
und der örtlichen Energieversorgungsunternehmen
sind zu beachten.

2.5  Sicherheitshinweise für Inspektions- und
Montagearbeiten
Der Betreiber hat dafür zu sorgen, dass alle
Inspektions- und Montagearbeiten von autorisier-
tem und qualifiziertem Fachpersonal ausgeführt
werden, das sich durch eingehendes Studium der
Betriebsanleitung ausreichend informiert hat.
Die Arbeiten an der Pumpe/Anlage dürfen nur im
Stillstand durchgeführt werden.

102 - 105 Gleitringdichtung 10 bar
302 - 304 Pumpengehäuse 16 bar
502 - 504 max.
802 - 804 Zulaufdruck: 6 bars
106 - 112 Gleitringdichtung 16 bar
305 - 312 Pumpengehäuse 16 bars
505 - 512 max.
805 - 807 Zulaufdruck: 10 bar
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2.6  Eigenmächtiger Umbau und
Ersatzteilherstellung
Veränderungen der Pumpe/Anlage sind nur nach
Absprache mit dem Hersteller zulässig.
Originalersatzteile und vom Hersteller autorisier-
tes Zubehör dienen der Sicherheit. Die
Verwendung anderer Teile kann die Haftung für
die daraus entstehenden Folgen aufheben.

2.7 Unzulässige Betriebsweisen
Die Betriebssicherheit der gelieferten Pumpe/
Anlage ist nur bei bestimmungsgemäßer
Verwendung entsprechend Abschnitt 4 der
Betriebsanleitung gewährleistet. Die im
Katalog/Datenblatt angegebenen Grenzwerte
dürfen auf keinen Fall unter- bzw. überschritten
werden.

3. Transport und Zwischenlagerung

Bei Erhalt Pumpe/Anlage sofort auf
Transportschäden überprüfen. Bei Feststellung von
Transportschäden sind die notwendigen Schritte
innerhalb der entsprechenden Fristen beim
Spediteur einzuleiten.
Falls die gelieferte Pumpe/Anlage erst zu einem
späteren Zeitpunkt installiert werden soll, muss sie
an einem trockenen und vor schädlichen
Außeneinflüssen (wie Feuchtigkeit, Frost usw.)
geschützt zwischengelagert werden).

GEFAHR! Der Schwerpunkt der Pumpe liegt ver-
hältnismäßig hoch und ihre Standfläche ist gering.
Daher sind die notwendigen Vorsichtsmaßnahmen
zu treffen, um die Pumpe gegen Umstürzen zu
sichern und somit Gefährdungen von Personen
auszuschließen.

VORSICHT! Gehen Sie beim Handhaben, Heben
und Transportieren der Pumpe vorsichtig vor, um
sie nicht vor deren Installation zu beschädigen.

4. Beschreibung von Produkt und Zubehör 

4.1  Beschreibung (fig. 1, 2, 5):
1 - Fußventil
2 - Absperreinrichtung saugseitig
3 - Absperreinrichtung druckseitig
4 - Rückflussverhinderer
5 - Einlass-/Entlüftungsschraube
6 - Entleerungsschraube
7 - Rohrbefestigung oder Rohrschellen
8 - Ansaugfilter
9 - Sammelbehälter

10 - öffentliches Trinkwassernetz
11 - Motorschutzschalter
12 - Betonsockel
13 - Hahn
HA - max. Saughöhe
HC - minimale Zulaufhöhe

4.2  Pumpe
Die Pumpe ist eine vertikale mehrstufige (2 bis
12 Stufen) Nicht selbstansaugend, normalansau-
gende Kreiselpumpe in Inlinebauweise.
Der Wellendurchgang ist mit einer genormten
Gleitringdichtung abgedichtet.
Angeschweißte Ovalflansche an Gehäuse PN 16: Im
Lieferumfang enthalten sind ovale gusseiserne
Gegenflansche sowie Dichtungen und Schrauben.

4.3  Motor
Trockenläufermotor - 2-polig.
Schutzart Motor: IP 54
Isolationsklasse: F
1-Phasen-Motor: Integrierter thermischer
Motorschutz - Auto-Reset -Kondensator in
Klemmenkasten integriert.

* Standardspannung: (50Hz) ± 10% - (60Hz) ± 6%

Max. Anzahl der Motorstarts pro Stunde

4.4  Optionales Zubehör
By-pass Kit - Absperrventile – Druck-/Vorrats -
behälter oder verzinkter Behälter –
Druckstoßschutzbehälter - Steuerkasten –
Ovaler Edelstahl-Gegenflansch PN16 mit
Gewinde - Motorschutzschalter -
Rückflussverhinderer – Fußventil –
Vibrationsschutzmuffen - Trockenlaufschutz-
Bausatz – Gewindestutzen mit Außengewinde
(Edelstahl)…

5. Installation

2 Standard-Einbausituationen:
•  fig. 1: Pumpe im Saugbetrieb
•  fig. 2: Pumpe im Zulaufbetrieb über einen

Sammelbehälter (9) oder über das öffentliche
Trinkwassernetz (10). mit Trockenlaufschutz.

5.1   Montage
Pumpe an einem trockenen, frostsicheren und
leicht zugänglichen Ort nahe an der Zulaufstelle
aufstellen.
Montage auf Betonsockel (mindestens 10 cm
hoch) (12) mit Verankerung im Fundament
(Aufstellplan siehe Abb. 3).
Zwischen Sockel und Boden zur Vermeidung von
Schwingungs- und Lärmübertragung Dämpfer (aus
Kork oder verstärktem Kautschuk) anbringen. Vor
endgültiger Befestigung der Sockelverankerung
sicherstellen, dass die Pumpe exakt lotrecht ausge-
richtet ist. Keile einsetzen, falls notwendig.

Motorleistung    (kW)    0,37      0,55      0,75     1,1       1,5         1,85     2,2       2,5
Direkt                    100      90      75     60     50      45     40     40

FREQUENZ 50Hz 60Hz
Drehzahl U/min 2900 3500
Aufspulen* 3 ~ ≤ 4 230/400 V 220/380V bis 254/440V
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Beachten Sie, dass die Höhe des Aufstellungsorts
sowie die Temperatur des Fördermediums die
Saugleistung der Pumpe beeinträchtigen können.

VORSICHT!
Bei Temperaturen des Fördermediums über
80 °C, Pumpe für Zulaufbetrieb (Vordruck-
Funktion) vorsehen.

5.2  Hydraulische Anschlüsse
Rohr mit ovalen Gegenflanschen der Pumpe ver-
schraubbar.
Der Rohrdurchmesser darf keinesfalls kleiner als
der des Gegenflanschs sein.
Die Saugrohrleitung möglichst kurz halten und
Armaturen in der Saugleitung vermeiden, die die
Saugleistung mindern (Rohrkrümmer, Ventile,
rohrquerschnittsverringernde Armaturen...).

VORSICHT! Die Verbindungen der Rohrleitung
mit entsprechenden Materialien gut abdichten!
Es darf kein Lufteintrag in die Saugleitung statt-
finden; Saugleitung stetig steigend (min. 2 %)
verlegen (siehe Abb. 1).

-  Halterungen oder Schellen verwenden, damit das
Gewicht der Rohrleitung nicht von der Pumpe
getragen wird.

-  Ein Pfeil auf dem Pumpengehäuse markiert die
Fließrichtung des Fördermediums.

-  Zum Schutz der Pumpe vor Druckstößen druck -
seitig ein Rückschlagventil einbauen .

Zum Fördern von stark sauerstoffhaltigem oder
heißem Wasser empfehlen wir, ein Bypass-Kit
(Abb. 1, Pos. BP) einzubauen.

5.3  Elektrischer Anschluss
Der elektrische Anschluss ist von einem beim
örtlichen Energieversorgungsunternehmen (EVU)
zugelassenen Elektroinstallateur entsprechend
den geltenden örtlichen Vorschriften (z. B. VDE-
Vorschriften) auszuführen.

-  Die elektrischen Kennwerte (Frequenz,
Spannung, Nennstrom) des Motors sind auf dem
Typenschild vermerkt.

-  Stromart und Spannung des Netzanschlusses müs-
sen den Angaben auf dem Typenschild entsprechen.

-  Die Ausrüstung des Motors mit einem elektri-
schen Motorschutz ist obligatorisch. Sie erfolgt
durch einen Motorschutzschalter, der auf die
Stromstärke eingestellt ist wie sie auf dem
Typenschild erscheint.

-  Grundsätzlich Trennschalter mit Sicherungen
(Typ aM) zum Schutz des Netzes vorsehen.

Versorgungsnetz
-  Verwenden Sie ein Kabel, das den EDF-Normen

entspricht 
-  Dreiphasig: 4-adriges Kabel (3 Phasen + Erde)

Ggf. Öffnung in Abdeckung des Klemmenkastens
schneiden, Stopfbuchse anbringen und den
Motor entsprechend des Schaltplans im
Klemmkastendeckel anschließen. (Abb. 4).

PUMPE/ANLAGE VORSCHRIFTSMÄSSIG ERDEN.
VORSICHT! Ein elektr. Anschlussfehler kann
Motorschäden verursachen. Das Elektrokabel darf
niemals mit der Rohrleitung oder mit der Pumpe in
Berührung kommen. Außerdem muss es vollständig
vor Feuchtigkeit geschützt sein.

Falls der Antriebsmotor der Pumpe mit einem
Frequenzumrichter betrieben wird, beachten Sie
bitte exakt die Betriebs- und Montageanweisung
des Frequenzumrichters.
Dieser darf an den Motorklemmen keine
Spannungsspitzen von mehr als 850 V sowie
keine Spannungsänderungsgeschwindigkeit
(dU/dt) von mehr als 2500 V/µs erzeugen, denn
wenn das Spannungssignal vorgenannte Werte
übersteigt, kann dies Schäden an der
Motorwicklung verursachen.
Andernfalls ist ein LC-Filter (Induktanz –
Kondensator) zwischen Frequenzumrichter und
Motor vorzusehen.
Dieser muss an den Motor mit einem so kurz wie
möglich gehaltenen und sofern erforderlich
abgeschirmten Kabel angeschlossen werden

6. INBETRIEBNAHME

6.1  Vorbereitende Spülung
Unsere Pumpen werden z.T. im Werk hydraulisch
getestet. Es ist daher möglich, dass sich noch
Wasser im Inneren befindet. Aus Gründen der
Hygiene wird daher vor dem Einsatz der Pumpe in
einem Trinkwassernetz eine Spülung empfohlen.

6.2  Auffüllen und Entlüften
VORSICHT! Pumpe darf niemals, auch nicht
kurzzeitig, trockenlaufen.

Pumpe im Zulaufbetrieb (fig. 2)
-  Druckseitiges Absperrventil schließen (3), 
-  Entlüftung (5) öffnen, saugseitiges Absperrventil

(2) öffnen und Pumpe vollständig füllen.
Entlüftung erst nach Wasseraustritt und vollständi-
gem Entlüften der Pumpe schließen.

GEFAHR! Vorsicht bei Heißwasser - ein heißer
Wasserstrahl kann aus der Entlüftungsöffnung
austreten. Geeignete Maßnahmen zum Schutz
von Personen und Motor ergreifen.

Pumpe im Ansaugbetrieb
zwei Möglichkeiten zum Auffüllen der Pumpe:

1. Möglichkeit (fig. 5-1): 
-  Druckseitiges Absperrventil schließen (3), saug-

seitiges Absperrventil öffnen (2).
-  Entlüftungsstopfen entfernen (5) 

Höhe Höhenverlust Temperatur Höhenverlust
0 m 0 mCL 20 °C 0,20 mCL

500 m 0,60 mCL 30 °C 0,40 mCL
1000 m 1,15 mCL 40 °C 0,70 mCL
1500 m 1,70 mCL 50 °C 1,20 mCL
2000 m 2,20 mCL 60 °C 1,90 mCL
2500 m 2,65 mCL 70 °C 3,10 mCL
3000 m 3,20 mCL 80 °C 4,70 mCL

90 °C 7,10 mCL
100 °C 10,30 mCL
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-  Untere Entleerungsschraube am Pumpengehäuse
(6) lockern (ca. 4 bis 5 Umdrehungen).

-  Mithilfe eines in die Entlüftungsöffnung einge-
führten Trichters Pumpe und Ansaugleitung voll-
ständig befüllen.

-  Wenn Wasser austritt und sich keine Luft mehr in der
Pumpe befindet, ist die Befüllung abgeschlossen.

-  Entlüftungsstopfen und untere
Entleerungsschraube wieder aufschrauben.

2. Möglichkeit (fig. 5-2): 
Das Befüllen kann vereinfacht werden, indem in
der Ansaugleitung der Pumpe ein mit einem
Absperrhahn und einem Trichter ausgestattetes
vertikales Rohr mit Ø 1/2" installiert wird.

Das obere Ende des Rohrs muss sich mindestens
50 mm über der Entlüftungsöffnung befinden.

-  Druckseitiges Absperrventil schließen (3), saug-
seitiges Absperrventil öffnen (2).

-  Absperrhahn und Entlüftung  öffnen.
-  Untere Entleerungsschraube am Pumpengehäuse

(6) lockern (ca. 4 bis 5 Umdrehungen).
-  Ansaugleitung und Pumpe vollständig befüllen bis

Wasser aus der Entlüftungsöffnung austritt (5).
-  Absperrhahn schließen (dieser kann an Ort und Stelle

verbleiben), Rohr entfernen, Entlüftung (5) schließen,
Entleerungsschraube (6) wieder aufschrauben.

Trockenlaufschutz
Um ein versehentliches Trockenlaufen der
Pumpe zu verhindern, empfehlen wir einen
Trockenlaufschutz mittels einen
Schwimmerschalters oder Druckschalters.

6.3  Motordrehrichtungskontrolle
-  Leichte Gängigkeit der Pumpe durch Drehen der

geschlitzten Welle (auf Lüfterseite) mittels
 flachem Schraubendreher prüfen.

3-Phasen-Motor
- Schalten Sie den Motor durch kurzes

Niederdrücken des Trennschalters ein und verge-
wissern Sie sich , dass er sich in der auf dem Schild
der Pumpe angegebenen Pfeilrichtung dreht.

-  Sollte dies nicht der Fall sein, sind die beiden
Phasen des Drehstrommotors an Motorklemme
oder Schalter zu vertauschen.

1-Phasen-Motor
Einphasenmotoren und Verstellgetriebemotoren
sind so ausgelegt, dass sie in der korrekten
Drehrichtung laufen.
Diese ist werkseitig vorgegeben und ist vom
Netzanschluss unabhängig.

6.4  Start
GEFAHR ! Je nach Temperatur des Fördermediums
und den Funktionszyklen der Pumpe kann die
Oberflächentemperatur (Pumpe, Motor) 68 °C
überschreiten. Gegebenenfalls erforderliche
Personenschutzvorrichtungen installieren.

VORSICHT ! Bei Nullförderstrom (druckseitiges
Absperrventil geschlossen) darf die Pumpe bei
kaltem Wasser (T < 40 °C) nicht länger als 10
Minuten laufen; bei warmem Wasser (T > 60 °C)
nicht länger als 5 Minuten.

Wir empfehlen, einen minimalen Förderstrom
von wenigstens 10 % des Nennförderstroms der
Pumpe sicherzustellen, um Kavitation im oberen
Teil der Pumpe zu vermeiden.

-  Druckseitiges Absperrventil geschlossen halten.
-  Pumpe starten.
-  Entlüftung öffnen, damit die Luft entweichen

kann. Falls nach 20 Sekunden kein gleichmäßiger
Wasserstrahl aus der Öffnung austritt, die Entlüftung
schließen und die Pumpe anhalten. 20 Sekunden
warten, damit sich die Luft sammeln kann.

-  Pumpe erneut starten.
-  Falls nötig (bei Saughöhe > 5 m), Arbeitsschritte

wiederholen.
-  Wenn aus der Entlüftung ein gleichmäßiger

Wasserstrahl austritt (die Pumpe also Druck lie-
fert), langsam das druckseitige Absperrventil öff-
nen. Die Pumpe muss jetzt angesaugt haben.

-  Stabilität des Drucks mit einem Manometer
überprüfen, bei Druckschwankungen erneut ent-
lüften.

-  Falls dies fehlschlägt, Pumpe erneut füllen und
Arbeitsgänge von vorn beginnen.

-  Zum Abschließen der Entlüftung das druckseitige
Absperrventil und die Entlüftung schließen.
Pumpe 20 Sekunden anhalten. Danach Pumpe
erneut starten und Entlüftung öffnen. Falls Luft
entweicht, Arbeitsschritte erneut durchführen.

-  Druckseitiges Absperrventil öffnen, um den
gewünschten Betriebspunkt zu erreichen.

-  Sicherstellen, dass die angesaugte
Flüssigkeitsmenge geringer oder gleich der auf
dem Typenschild angegebenen Menge ist.

7. Wartung
VORSICHT ! Vor jedem Eingriff muss/müssen die
Pumpe(n) spannungslos geschaltet werden.
Wartungsarbeiten niemals bei laufender Pumpe
vornehmen.
Pumpe und Motor sind sauber zu halten.
Bei frostsicherem Standort sollte die Pumpe auch bei
längerer Außerbetriebnahme nicht entleert werden.
Das Kupplungslager ist für seine komplette
Lebensdauer gefettet und braucht also nicht
nachgefettet werden.

Motor: Die Motorlager sind für deren komplette
Lebensdauer gefettet und brauchen nicht nach-
gefettet werden.

Gleitringdichtung: Die Gleitringdichtung ist
während des Betriebs nicht zu warten. Sie darf
niemals trocken laufen.

Auswechselintervalle
In welchen Abständen eine Gleitringdichtung
ausgewechselt werden muss, hängt von nach-
stehenden Betriebsbedingungen der Pumpe ab: 

-  Temperatur und Druck des Fördermediums.
-  Starthäufigkeit: Dauerbetrieb oder intermittie-

render Betrieb.
Wie häufig die anderen Bestandteile der
Pumpanlage ausgewechselt werden müssen, hängt
von Betriebsbedingungen wie der Pumpenbelastung
und der Umgebungstemperatur ab.
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8. Störungen, Ursachen und Beseitigung

Lässt sich die Betriebsstörung nicht
beheben,wenden Sie sich bitte an das
Fachhandwerk oder an die nächstgelegene
Wilo-Kundendienststelle oder Vertretung.

Störungen Ursachen Beseitigung
Die Pumpe läuft aber fördert nicht Die Pumpe ist innen durch Fremdkörper

verstopft
Pumpe auseinanderbauen und reinigen

Saugleitung ist verstopft Saugleitung reinigen
Luft in der Saugleitung Gesamte Zuleitung bis zur Pumpe auf

Dichtigkeit prüfen und abdichten 
Pumpe hat nicht angesaugt oder ist leer
gelaufen

Pumpe füllen
Fußventil auf Dichtigkeit prüfen

Ansaugdruck zu gering, Geräusche von
auftretender Kavitation

Zu hohe Saugverluste oder zu große
Saughöhe (NPSH der Pumpe und der
Gesamtanlage überprüfen)

Am Motor anliegende Spannung ist zu
gering

Spannung an den Motorklemmen und
Leiterquerschnitt prüfen

Pumpe vibriert Bodenverschraubung ist locker Alle Schraubverbindungen prüfen und
festziehen

Pumpe ist durch Fremdkörper blockiert Pumpe auseinanderbauen und reinigen
Harter Lauf der Pumpe Sicherstellen, dass sich die Pumpe ohne

anomalen Widerstand drehen lässt
Elektrischer Anschluss fehlerhaft Pumpenanschluss an den Motor prüfen

Motor überhitzt Unzureichende Spannun Spannung an den Anschlussklemmen des
Motors prüfen, Sie sollte innerhalb von ±
10% ( 50 Hz) bzw - ± 6 %(60 Hz) der
Nennspannung liegen

Pumpe durch Fremdkörper blockiert Pumpe auseinanderbauen und reinigen
Umgebungs-temperatur höher als 
+ 40°C

Der Motor ist für einen Betrieb bei einer
Umgebungstemperatur von höchstens 
+ 40°C ausgelegt

Falscher Anschluss/Schaltung im
Klemmenkasten

Anschlüsse/Schaltung gemäss
Motorschild und Abb. 4 vornehmen

Pumpe liefert keinen ausreichenden
Druck 

Motor-Geschwindigkeit unzureichend
(Fremdkörper...)

Pumpe auseinanderbauen und
Fremdkörper/Störung beseitigen

Motor ist defekt Motor auswechseln
Schlechte Füllung der Pumpe Entlüftung der Pumpe öffnen und so

lange entlüften, bis keine Luftblasen
mehr austrete

Motor dreht sich in die falsche Richtung
(3 phasen - Motor)

Drehrichtung umkehren indem 2 Phasen
an den Motorklemmen vertauscht werden

Entlüftungsstopfen ist nicht richtig
einge-schraubt

Überprüfen und korrekt festschrauben

Am Motor liegt unzureichend Spannung
an

Spannung an den Anschlussklemmen des
Motors, Leiterquerschnitt und Schaltung
prüfen

Schutzschalter wird ausgelöst Thermo-Schutzschalter falsch einge-
stellt (zu niedrig)

Stromstärke mit Hilfe eines Strommessers
messen und mit der auf dem Motorschild
angegebenen Stromstärke vergleichen

Spannung zu niedrig Phasen überprüfen und ggf. Kabel aus-
tauschen

Eine Phase ist unterbrochen Phasen überprüfen und ggf. Kabel aus-
tauschen

Thermo-Schutzschalter defekt Auswechseln
Eine Sicherung brennt durch Auswechseln

Förderstrom ist unregelmäßig Saughöhe (Ha) nicht eingehalten Die in dieser Betriebsanleitung genannten
Einbaubedingungen und –empfehlungen
überprüfen

Die Saugleitung hat einen geringeren
Durchmesser als die Pumpe

Die Saugleitung muss den gleichen
Durchmesser wie die Pumpenansaugöffnung
haben

Der Ansaugfilter und die Saugleitung 
sind teilweise verstopft

Auseinanderbauen und reinigen
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9. Ersatzteile

Die Ersatzteil-Bestellung erfolgt über örtliche
Fachhandwerker und/oder den Wilo-
Kundendienst.
Um Rückfragen und Fehlbestellungen zu vermei-
den, sind bei jeder Bestellung sämtliche Daten
des Typenschildes anzugeben.

Technische Änderungen vorbehalten!





NL IT ES
EG-verklaring van overeenstemming Dichiarazione di conformità CE Declaración de conformidad CE
Hiermede verklaren wij dat dit aggregaat in de geleverde uitvoering voldoet aan de 
volgende bepalingen:

Con la presente si dichiara che i presenti prodotti sono conformi alle seguenti disposizioni 
e direttive rilevanti:

Por la presente declaramos la conformidad del producto en su estado de suministro con las 
disposiciones pertinentes siguientes:

EG-richtlijnen betreffende machines 2006/42/EG Direttiva macchine 2006/42/EG Directiva sobre máquinas 2006/42/EG
De veiligheidsdoelstellingen van de laagspanningsrichtlijn worden overeenkomstig bijlage 
I, nr. 1.5.1 van de machinerichtlijn 2006/42/EG aangehouden.

Gli obiettivi di protezione della direttiva macchine vengono rispettati secondo allegato I, n. 
1.5.1 dalla direttiva macchine 2006/42/CE.

Se cumplen los objetivos en materia de seguridad establecidos en la Directiva de Baja 
tensión según lo especificado en el Anexo I, punto 1.5.1 de la Directiva de Máquinas 
2006/42/CE.

Elektromagnetische compatibiliteit 2004/108/EG Compatibilità elettromagnetica 2004/108/EG Directiva sobre compatibilidad electromagnética 2004/108/EG
Richtlijn voor energieverbruiksrelevante producten 2009/125/EG Direttiva relativa ai prodotti connessi all'energia 2009/125/CE Directiva 2009/125/CE relativa a los productos relacionados con el consumo de energía

De gebruikte 50 Hz inductie-elektromotoren – draaistroom, kooianker, ééntraps – 
conform de ecodesign-vereisten van de verordening 640/2009.

I motori elettrici a induzione utilizzati da 50 Hz – corrente trifase, motore a gabbia di 
scoiattolo, monostadio – soddisfano i requisiti di progettazione ecocompatibile del 
regolamento 640/2009.

Los motores eléctricos de inducción de 50 Hz utilizados (de corriente trifásica, rotores en 
jaula deardilla, motores de una etapa) cumplen los requisitos relativos al ecodiseño 
establecidos en el Reglamento 640/2009.

Conform de ecodesign-vereisten van de verordening 547/2012 voor waterpompen. Ai sensi dei requisiti di progettazione ecocompatibile del regolamento 547/2012 per le 
pompe per acqua.

De conformidad con los requisitos relativos al ecodiseño del Reglamento 547/2012 para 
bombas hidráulicas.

gebruikte geharmoniseerde normen, in het bijzonder: zie vorige pagina norme armonizzate applicate, in particolare: vedi pagina precedente normas armonizadas adoptadas, especialmente: véase página anterior

PT SV NO
Declaração de Conformidade CE CE- försäkran EU-Overensstemmelseserklæring
Pela presente, declaramos que esta unidade no seu estado original, está conforme os 
seguintes requisitos:

Härmed förklarar vi att denna maskin i levererat utförande motsvarar följande tillämpliga 
bestämmelser:

Vi erklærer hermed at denne enheten i utførelse som levert er i overensstemmelse med 
følgende relevante bestemmelser:

Directivas CEE relativas a máquinas 2006/42/EG EG–Maskindirektiv 2006/42/EG EG–Maskindirektiv 2006/42/EG
Os objectivos de protecção da directiva de baixa tensão são cumpridos de acordo com o 
anexo I, nº 1.5.1 da directiva de máquinas 2006/42/CE.

Produkten uppfyller säkerhetsmålen i lågspänningsdirektivet enligt 
bilaga I, nr 1.5.1 i maskindirektiv 2006/42/EG.

Lavspenningsdirektivets vernemål overholdes i samsvar med 
vedlegg I, nr. 1.5.1 i maskindirektivet 2006/42/EF.

Compatibilidade electromagnética 2004/108/EG EG–Elektromagnetisk kompatibilitet – riktlinje 2004/108/EG EG–EMV–Elektromagnetisk kompatibilitet 2004/108/EG
Directiva relativa à criação de um quadro para definir os requisitos de concepção 
ecológica dos produtos relacionados com o consumo de energia 2009/125/CE  

Direktivet om energirelaterade produkter  2009/125/EG Direktiv energirelaterte produkter 2009/125/EF

Os motores eléctricos de indução de 50 Hz utilizados – corrente trifásica, com rotor em 
curto-circuito, monocelular – cumprem os requisitos de concepção ecológica do 
Regulamento 640/2009.

De använda elektriska induktionsmotorerna på 50 Hz – trefas, kortslutningsmotor, 
enstegs – motsvarar kraven på ekodesign för elektriska motorer i förordning 640/2009.

De 50 Hz induksjonsmotorene som finner anvendelse – trefasevekselstrøms 
kortslutningsmotor, ettrinns – samsvarer med kravene til økodesign i forordning 
640/2009.

Cumprem os requisitos de concepção ecológica do Regulamento 547/2012 para as 
bombas de água.

Motsvarande ekodesignkraven i förordning 547/2012 för vattenpumpar. I samsvar med kravene til økodesign i forordning 547/2012 for vannpumper.

normas harmonizadas aplicadas, especialmente: ver página anterior tillämpade harmoniserade normer, i synnerhet: se föregående sida anvendte harmoniserte standarder, særlig: se forrige side

FI DA HU
CE-standardinmukaisuusseloste EF-overensstemmelseserklæring EK-megfelel ségi nyilatkozat
Ilmoitamme täten, että tämä laite vastaa seuraavia asiaankuuluvia määräyksiä: Vi erklærer hermed, at denne enhed ved levering overholder følgende relevante 

bestemmelser:
Ezennel kijelentjük, hogy az berendezés megfelel az alábbi irányelveknek:

EU–konedirektiivit: 2006/42/EG EU–maskindirektiver 2006/42/EG Gépek irányelv: 2006/42/EK
Pienjännitedirektiivin suojatavoitteita noudatetaan 
konedirektiivin 2006/42/EY liitteen I, nro 1.5.1 mukaisesti.

Lavspændingsdirektivets mål om beskyttelse overholdes i henhold til bilag I, nr. 1.5.1 i 
maskindirektivet 2006/42/EF.

A kisfeszültség  irányelv védelmi el írásait a 2006/42/EK gépekre vonatkozó irányelv I. 
függelékének 1.5.1. sz. pontja szerint teljesíti.

Sähkömagneettinen soveltuvuus 2004/108/EG Elektromagnetisk kompatibilitet: 2004/108/EG Elektromágneses összeférhet ség irányelv: 2004/108/EK
Energiaan liittyviä tuotteita koskeva direktiivi 2009/125/EY Direktiv 2009/125/EF om energirelaterede produkter Energiával kapcsolatos termékekr l szóló irányelv: 2009/125/EK
Käytettävät 50 Hz:n induktio-sähkömoottorit (vaihevirta- ja oikosulkumoottori, 
yksivaiheinen moottori) vastaavat asetuksen 640/2009 ekologista suunnittelua koskevia 
vaatimuksia.

De anvendte 50 Hz induktionselektromotorer - trefasestrøm, kortslutningsmotor, et-trins -
opfylder kravene til miljøvenligt design i forordning 640/2009.

A használt 50 Hz-es indukciós villanymotorok – háromfázisú, kalickás forgórész, 
egyfokozatú – megfelelnek a 640/2009 rendelet környezetbarát tervezésre vonatkozó 
követelményeinek.

Asetuksessa 547/2012 esitettyjä vesipumppujen ekologista suunnittelua koskevia 
vaatimuksia vastaava.

I overensstemmelse med kravene til miljøvenligt design i forordning 547/2012 for 
vandpumper.

A vízszivattyúkról szóló 547/2012 rendelet környezetbarát tervezésre vonatkozó 
követelményeinek megfelel en.

käytetyt yhteensovitetut standardit, erityisesti: katso edellinen sivu. anvendte harmoniserede standarder, særligt: se forrige side alkalmazott harmonizált szabványoknak, különösen: lásd az el z  oldalt

CS PL RU
Prohlášení o shod  ES Deklaracja Zgodno ci WE     
Prohlašujeme tímto, že tento agregát v dodaném provedení odpovídá následujícím 
p íslušným ustanovením:

Niniejszym deklarujemy z pe n  odpowiedzialno ci , e dostarczony wyrób jest zgodny z 
nast puj cymi dokumentami:

  ,        
   :

Sm rnice ES pro strojní za ízení 2006/42/ES dyrektyw  maszynow  WE 2006/42/WE  EC    2006/42/EG
Cíle týkající se bezpe nosti stanovené ve sm rnici o elektrických za ízeních nízkého nap tí 
jsou dodrženy podle p ílohy I, . 1.5.1 sm rnice o strojních za ízeních 2006/42/ES.

Przestrzegane s  cele ochrony dyrektywy niskonapi ciowej zgodnie z za cznikiem I, nr 
1.5.1 dyrektywy maszynowej 2006/42/WE.

  ,      
,    I,  1.5.1    

 2006/42/ G.
Sm rnice o elektromagnetické kompatibilit  2004/108/ES dyrektyw  dot. kompatybilno ci elektromagnetycznej 2004/108/WE   2004/108/EG 
Sm rnice pro výrobky spojené se spot ebou energie 2009/125/ES Dyrektywa w sprawie ekoprojektu dla produktów zwi zanych z energi  2009/125/WE.   ,    2009/125/

Použité 50Hz t ífázové induk ní motory, s klecovým rotorem, jednostup ové – vyhovují 
požadavk m na ekodesign dle na ízení 640/2009.

Stosowane elektryczne silniki indukcyjne 50 Hz – trójfazowe, wirniki klatkowe, jed-
nostopniowe – spe niaj  wymogi rozporz dzenia 640/2009 dotycz ce ekoprojektu.

   50  –  , 
,  –     

Vyhovuje požadavk m na ekodesign dle na ízení 547/2012 pro vodní erpadla. Spe niaj  wymogi rozporz dzenia 547/2012 dotycz cego ekoprojektu dla pomp wodnych.      547/2012   
.

použité harmoniza ní normy, zejména: viz p edchozí strana stosowanymi normami zharmonizowanymi, a w szczególno ci: patrz poprzednia strona     ,   : .  p y, j p y y , g p p p ,

EL TR RO
    CE Uygunluk Teyid Belgesi EC-Declara ie de conformitate

     ’       
  :

Bu cihazın teslim edildi i ekliyle a a ıdaki standartlara uygun oldu unu teyid ederiz: Prin prezenta declar m c  acest produs a a cum este livrat, corespunde cu urm toarele 
prevederi aplicabile:

 E     2006/42/E AB-Makina Standartları 2006/42/EG Directiva CE pentru ma ini 2006/42/EG
           

 I, . 1.5.1       2006/42/EG.
Alçak gerilim yönergesinin koruma hedefleri, 2006/42/AT makine yönergesi Ek I, no. 1.5.1'e 
uygundur.

Sunt respectate obiectivele de protec ie din directiva privind joasa tensiune conform 
Anexei I, Nr. 1.5.1 din directiva privind ma inile 2006/42/CE.

  E -2004/108/E Elektromanyetik Uyumluluk 2004/108/EG Compatibilitatea electromagnetic  – directiva 2004/108/EG
        2009/125/E Enerji ile ilgili ürünlerin çevreye duyarlı tasarımına ili kin yönetmelik 2009/125/AT Directiv  privind produsele cu impact energetic 2009/125/CE

    50 Hz – ,  
,  –       

 640/2009.

Kullanılan 50 Hz indüksiyon elektromotorları – trifaze akım, sincap kafes motor, tek 
kademeli – 640/2009 Düzenlemesinde ekolojik tasarımla ilgili gerekliliklere uygundur.

Electromotoarele cu induc ie, de 50 Hz, utilizate – curent alternativ, motor în scurtcircuit, 
cu o treapt  – sunt în conformitate cu parametrii ecologici cuprin i în Ordonan a 
640/2009.

        547/2012  
.

Su pompaları ile ilgili 547/2012 Düzenlemesinde ekolojik tasarıma ili kin gerekliliklere 
uygun.

În conformitate cu parametrii ecologici cuprin i în Ordonan a 547/2012 pentru pompe de 
ap .

  , :   kısmen kullanılan standartlar için: bkz. bir önceki sayfa standarde armonizate aplicate, îndeosebi: vezi pagina precedent

ET LV LT
EÜ vastavusdeklaratsioon EC - atbilst bas deklar cija EB atitikties deklaracija
Käesolevaga tõendame, et see toode vastab järgmistele asjakohastele direktiividele: Ar šo m s apliecin m, ka šis izstr d jums atbilst sekojošiem noteikumiem: Šiuo pažymima, kad šis gaminys atitinka šias normas ir direktyvas:
Masinadirektiiv 2006/42/EÜ Maš nu direkt va 2006/42/EK Mašin  direktyv  2006/42/EB
Madalpingedirektiivi kaitse-eesmärgid on täidetud vastavalt masinate direktiivi 
2006/42/EÜ I lisa punktile 1.5.1.

Zemsprieguma direkt vas droš bas m r i tiek iev roti atbilstoši Maš nu direkt vas 
2006/42/EK 
Pielikumam I, Nr. 1.5.1.

Laikomasi Žemos tampos direktyvos keliam  saugos reikalavim  pagal Mašin  direktyvos 
2006/42/EB I priedo 1.5.1 punkt .

Elektromagnetilise ühilduvuse direktiiv 2004/108/EÜ Elektromagn tisk s savietojam bas direkt va 2004/108/EK Elektromagnetinio suderinamumo direktyv  2004/108/EB
Energiamõjuga toodete direktiiv 2009/125/EÜ Direkt va 2009/125/EK par ar ene iju saist tiem produktiem Su energija susijusi  produkt  direktyva 2009/125/EB
Kasutatud 50 Hz vahelduvvoolu elektrimootorid (vahelduvvool, lühisrootor, üheastmeline) 
vastavad määruses 640/2009 sätestatud ökodisaini nõuetele.

Izmantotie 50 Hz indukcijas elektromotori – mai str va, ssl guma rotora motors, 
vienpak pes – atbilst Regulas Nr. 640/2009 ekodizaina pras b m.

Naudojami 50 Hz indukciniai elektriniai varikliai – trifaz s tampos, su narveliniu rotoriumi, 
vienos pakopos – atitinka ekologinio projektavimo reikalavimus pagal Reglament  
640/2009.

Kooskõlas veepumpade määruses 547/2012 sätestatud ökodisaini nõuega. Atbilstoši Regulas Nr. 547/2012 ekodizaina pras b m denss k iem. Atitinka ekologinio projektavimo reikalavimus pagal Reglament  547/2012 d l vandens 
siurbli .

kohaldatud harmoneeritud standardid, eriti: vt eelmist lk piem roti harmoniz ti standarti, tai skait : skat t iepriekš jo lappusi pritaikytus vieningus standartus, o b tent: žr. ankstesniame puslapyje

SK SL BG
ES vyhlásenie o zhode ES – izjava o skladnosti E -   
Týmto vyhlasujeme, že konštrukcie tejto konštruk nej série v dodanom vyhotovení 
vyhovujú nasledujúcim príslušným ustanoveniam:

Izjavljamo, da dobavljene vrste izvedbe te serije ustrezajo slede im zadevnim dolo ilom: ,      :

Stroje - smernica 2006/42/ES Direktiva o strojih 2006/42/ES   2006/42/EO
Bezpe nostné ciele smernice o nízkom napätí sú dodržiavané v zmysle prílohy I, . 1.5.1 
smernice o strojových zariadeniach 2006/42/ES.

Cilji Direktive o nizkonapetostni opremi so v skladu s 
prilogo I, št. 1.5.1 Direktive o strojih 2006/42/EG doseženi.

           
 I,  1.5.1     2006/42/E .

Elektromagnetická zhoda - smernica 2004/108/ES Direktiva o elektromagnetni združljivosti 2004/108/ES E   –  2004/108/E
Smernica 2009/125/ES o energeticky významných výrobkoch Direktiva 2009/125/EG za okoljsko primerno zasnovo izdelkov, povezanih z energijo   ,    2009/125/

Použité 50 Hz induk né elektromotory – jednostup ové, na trojfázový striedavý prúd, s 
rotormi nakrátko – zodpovedajú požiadavkám na ekodizajn uvedeným v nariadení 
640/2009.

Uporabljeni 50 Hz indukcijski elektromotorji – trifazni tok, kletkasti rotor, enostopenjski – 
izpolnjujejo zahteve za okoljsko primerno zasnovo iz Uredbe 640/2009.

   50 Hz –  ,   
,  –        

640/2009.
V súlade s požiadavkami na ekodizajn uvedenými v nariadení 547/2012 pre vodné erpadlá. izpolnjujejo zahteve za okoljsko primerno zasnovo iz Uredbe 547/2012 za vodne rpalke.       547/2012   .

používané harmonizované normy, najmä: pozri predchádzajúcu stranu uporabljeni harmonizirani standardi, predvsem: glejte prejšnjo stran  : .  

MT HR SR
Dikjarazzjoni ta’ konformità KE EZ izjava o sukladnosti EZ izjava o uskla enosti
B'dan il-mezz, niddikjaraw li l-prodotti tas-serje jissodisfaw id-dispo izzjonijiet relevanti li 

ejjin:
Ovim izjavljujemo da vrste konstrukcije serije u isporu enoj izvedbi odgovaraju sljede im 
važe im propisima:

Ovim izjavljujemo da vrste konstrukcije serije u isporu enoj verziji odgovaraju slede im 
važe im propisima:

Makkinarju - Direttiva 2006/42/KE EZ smjernica o strojevima 2006/42/EZ EZ direktiva za mašine 2006/42/EZ
L-objettivi tas-sigurta tad-Direttiva dwar il-Vulta  Baxx huma konformi mal-
Anness I, Nru 1.5.1 tad-Direttiva dwar il-Makkinarju 2006/42/KE.

Ciljevi zaštite smjernice o niskom naponu ispunjeni su sukladno prilogu I, br. 1.5.1 
smjernice o strojevima 2006/42/EZ.

Ciljevi zaštite direktive za niski napon ispunjeni su u skladu sa prilogom I, br. 1.5.1 direktive 
za mašine 2006/42/EZ.

Kompatibbiltà elettromanjetika - Direttiva 2004/108/KE Elektromagnetna kompatibilnost - smjernica 2004/108/EZ Elektromagnetna kompatibilnost - direktiva 2004/108/EZ
Linja Gwida 2009/125/KE dwar prodotti relatati mal-u u tal-ener ija Smjernica za proizvode relevantne u pogledu potrošnje energije 2009/125/EZ Direktiva za proizvode relevantne u pogledu potrošnje energije 2009/125/EZ
Il-muturi elettri i b’induzzjoni ta’ 50 Hz u ati- tliet fa ijiet, squirrel-cage, singola - 
jissodisfaw ir-rekwi iti tal-ekodisinn tar-Regolament 640/2009.

Korišteni 50 Hz-ni indukcijski elektromotori – trofazni, s kratko spojenim rotorom, 
jednostupanjski – odgovaraju zahtjevima za ekološki dizajn iz uredbe 640/2009.

Koriš eni 50 Hz-ni indukcioni elektromotori – trofazni, s kratkospojenim rotorom, 
jednstepeni – odgovaraju zahtevima za ekološki dizajn iz uredbe 640/2009.

b'mod partikolari: ara l-pa na ta' qabel primijenjene harmonizirane norme, posebno: vidjeti prethodnu stranicu primenjeni harmonizovani standardi, a posebno: vidi prethodnu stranu
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T +212 (0) 5 22 660 924 

The Netherlands 
 

 
T +31 88 9456 000 

Norway 
WILO Norge AS 
0975 Oslo 
T +47 22 804570 

Poland 
 

 
T +48 22 7026161 

Portugal 
Bombas Wilo-Salmson  

 
4050-040 Porto 
T +351 22 2080350 

Romania 
 

 
T +40 21 3170164 

Russia 
WILO Rus ooo 

 
T +7 495 7810690 

Saudi Arabia 
 

 
T +966 1 4624430 

Serbia and Montenegro 
 

11000 Beograd 
T +381 11 2851278 

Slovakia 
 

 
T +421 2 33014511 

Slovenia 
 

1000 Ljubljana 
T +386 1 5838130 

South Africa 
 

 
T +27 11 6082780 

 

Spain 
 

(Madrid) 
T +34 91 8797100 

Sweden 
 

35246 Växjö 
T +46 470 727600 

Switzerland 
 

 
T +41 61 83680-20 

Taiwan 
 

 
T +886 227 391655 

 

Turkey 
WILO Pompa Sistemleri  

 
 

T +90 216 2509400 

Ukraina 
 

 
T +38 044 2011870 

United Arab Emirates 
WILO Middle East FZE 
Jebel Ali Free Zone -  

 
T +971 4 880 91 77 

USA 
WILO USA LLC  
Rosemont, IL 60018 
T +1 866 945 6872 

Vietnam 
 

 
T +84 8 38109975 
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Pioneering for You

WILO SE
Nortkirchenstraße 100
D-44263 Dortmund
Germany
T +49(0)231 4102-0
F +49(0)231 4102-7363
wilo@wilo.com
www.wilo.com
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